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Presse-Information 
Mannheim, 1. Juni 2021 

 

Südzucker arbeitet an neuen Ansätzen für Lebensmittelverpackungen aus  
biobasierten Kunststoffen 

Beteiligung an durch das BMEL geförderten Forschungsprojekten  
Die Südzucker-Gruppe ist dem Förderaufruf „Biobasierte Kunststoffverpackungen für Lebensmit-
tel“ vom Bundesministerium für Ernährung und Landwirtschaft (BMEL) vor zwei Jahren gefolgt, 
Ideen zur Verbesserung der Einsatzmöglichkeiten von biobasierten Kunststoffen in der Lebens-
mittelbranche zu entwickeln. Aus diesem Aufruf sind vier ganz unterschiedliche Forschungsan-
sätze hervorgegangen und werden nun vom BMEL über seinen Projektträger Fachagentur Nach-
wachsende Rohstoffe e. V. (FNR) gefördert, die heute eine entsprechende Presse-Information ver-
öffentlicht hat. Südzucker ist stolz darauf, dass ihr Projekt zu den vier zur Förderung ausgezeich-
neten Projekten zählt: 

Biobasierte Folien für die Tiefkühlung 

Bei der Südzucker-Tochter Freiberger, Hersteller von Tiefkühlpizzen, werden an unterschiedli-
chen Stellen Kunststofffolien als Verpackungsmaterialien eingesetzt. Freiberger arbeitet seit Jah-
ren daran, die Menge an eingesetzten Kunststoffen zu reduzieren, nach dem Motto: „so viel wie 
nötig, so wenig als möglich“. Folien von Groß- oder Umverpackungen, die beim Handel anfallen, 
können gezielt gesammelt und dem Recycling zugefügt werden. Die Primärfolie, in die die Pizza 
eingepackt ist, landet dabei jedoch zwangsläufig als Abfall beim Endverbraucher, wo ein gezieltes 
und fachgerechtes Sammeln wie im Handel nicht garantiert werden kann. Diesem Problem stellt 
sich Südzucker in dem von der FNR geförderten Projekt BioPrima – einem Forschungsprojekt zur 
Herstellung biobasierter Primärfolien, die als Schrumpffolie die Tiefkühlpizza schützt. Ziel ist die 
Entwicklung einer neuen Primärverpackung mit den speziellen Anforderungen für Tiefkühlpizzen 
und unter Verwendung eines möglichst hohen Anteils an nachwachsenden Rohstoffen auf Stärke-
basis, um den fossilen Anteil möglichst stark zu reduzieren. Durch den Einsatz des auf Stärke ba-
sierten Kunststoffes AGENACOMP® der österreichischen Tochterfirma AGRANA Beteiligungs-AG 
wird die Bio-Abbaubarkeit der betreffenden Verpackung beschleunigt werden und heimkompos-
tierbar sein. Parallel dazu wird die auch die Recyclefähigkeit der Folie betrachtet. 
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Gemüsebeutel aus biobasierten Kunststoffen 

Neben dem FNR-Förderprojekt beteiligt sich Südzucker an einem weiteren Biokunststoffprojekt in 
Straubing, das vom Bayerischen Staatsministerium für Wirtschaft, Landesentwicklung und Energie 
gefördert wird. Bislang vollständig aus fossilen Rohstoffen hergestellte Gemüsebeutel, soge-
nannte Hemdchenbeutel, werden hier in mehreren Supermärkten der Region auf Gemüsebeutel 
aus überwiegend nachwachsenden Rohstoffen wie Stärke umgestellt. Diese Hemdchenbeutel sind 
biologisch abbaubar und heimkompostierbar und dürfen während der mehrmonatigen Versuchs-
dauer über die Biotonne entsorgt werden. In diesem Versuch wird mit weiteren Projektpartnern 
die vollständige Kompostierbarkeit verfolgt und analysiert.  

„Die Südzucker-Gruppe entwickelt und bietet neben der Rohstoffbasis auch das Produktions-
Know-how für biobasierte Kunststoffe für eine Welt mit weniger fossilbasiertem Kunststoffmüll. 
Als Partner im Projekt Praxistest Bio-Beutel ist es unser Ziel, an der Entwicklung nachhaltiger 
Wirtschaftskreisläufe mitzuarbeiten und diese in die Praxis umzusetzen,“ so Dr. Wolfgang Kraus, 
Leiter der Südzucker Forschung. 

Pressemitteilung der FNR vom 1. Juni 2021: 
https://www.fnr.de/presse/pressemitteilungen/aktuelle-mitteilungen/aktuelle-nach-
richt/neue-ansaetze-fuer-lebensmittelverpackungen-aus-nachwachsenden-rohstoffen 
 
Über das Verbundvorhaben: Biobasierte Schrumpffolien für Gefrieranwendungen im Lebensmit-
telbereichverzeichnis: 
https://www.fnr.de/index.php?id=11150&fkz=2220NR025A 
https://www.fnr.de/index.php?id=11150&fkz=2220NR025B 

Über den Praxistest Bio-Beutel: 
https://www.carmen-ev.de/service/forschungsprojekte/praxistest-bio-beutel/ 
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Über die Südzucker-Gruppe  

Südzucker ist mit den Segmenten Zucker, Spezialitäten, CropEnergies und Frucht ein bedeutendes 
Unternehmen der Ernährungsindustrie. Im traditionellen Zuckerbereich ist die Gruppe in Europa 
größter Anbieter von Zuckerprodukten mit 23 Zuckerfabriken und zwei Raffinerien – von 
Frankreich im Westen über Belgien, Deutschland, Österreich bis hin zu den Ländern Polen, Tsche-
chien, Slowakei, Rumänien, Ungarn, Bosnien und Moldau im Osten. Das Segment Spezialitäten mit 
den Bereichen funktionelle Inhaltsstoffe für Lebensmittel und Futtermittel (BENEO), Tiefkühl-/Kühl-
produkte (Freiberger), Stärke und Portionsartikel (PortionPack Europe) ist auf dynamischen 
Wachstumsmärkten tätig. Das Segment CropEnergies umfasst die Ethanolaktivitäten in Deutsch-
land, Belgien, Frankreich und Großbritannien. Mit dem Segment Frucht ist die Unternehmens-
gruppe weltweit tätig, im Bereich Fruchtzubereitungen Weltmarktführer und bei Fruchtsaftkon-
zentraten in Europa in führender Position. 

Mit rund 17.900 Mitarbeitern erzielte der Konzern 2020/21 einen Umsatz von 6,7 Milliarden Euro. 


